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Seit nunmehr über 100 Tagen habe 
ich die Ehre, als Bürgermeister für 
unsere Gemeinde tätig zu sein. Es 
erfüllt mich mit Freude und Stolz, 
die positive Stimmung und Wert-
schätzung im Ort zu spüren. In den 
letzten Wochen habe ich zahlreiche 
persönliche Gespräche geführt und 
wertvolle Rückmeldungen erhalten, 
was mir sehr wichtig ist.

Ich arbeite mich weiterhin in meine 

vielfältigen und spannenden Aufgaben 

ein, die mein Amt mit sich bringen, und  

bedanke mich an dieser Stelle bei den 

Gemeindebediensteten für ihre großarti-

ge Unterstützung.

Der neu angelobten Gemeindevertre-

tung und Vizebürgermeister Christoph 

Santner möchte ich herzlich zu ihren 

Ämtern gratulieren. In den bereits statt-

gefundenen drei Gemeindevertretungs-

sitzungen konnten wir einen wertschät-

zenden Umgang und eine konstruktive 

Zusammenarbeit erleben. Gemeinsam 

haben wir bereits einige Anliegen erfolg-

reich umsetzen können, wie die Auswei-

tung der Kindergartenöffnungszeiten 

und den Abschluss zahlreicher Raumord-

nungsverfahren.

Wir arbeiten weiterhin mit vollem Ein-

satz an bereits geplanten Projekten wie  

Straßensanierungen, der Oberflächen-

entwässerung in der Ortschaft Neggern-

dorf und dem Neubau des Feuerwehr-

hauses.

Da mir ein gutes Miteinander und  

der persönliche Kontakt mit den Ge-

meindebürgerinnen und Gemeinde-

bürgern am Herzen liegen, möchte 

ich meine Sprechstunden nicht auf 

einen Tag beschränken. Ich stehe unter  

Tel. 06474/6214 oder Tel. 0676/733 83 41 

von Montag bis Freitag nach Terminver-

einbarung zur Verfügung.

Ich freue mich auf die kommenden  

Aufgaben und Herausforderungen und 

darauf, gemeinsam mit euch unsere  

Gemeinde weiterzuentwickeln.

Ich wünsche euch allen einen schönen 

Sommer!

Mit herzlichen Grüßen

Andreas Fanninger

Bürgermeister

Liebe Unternbergerinnen, 
liebe Unternberger!
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Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams in der Verwaltung suchen wir eine(n)

Mitabeiter(in) für die Verwaltung
mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden (50 % der Vollbeschäftigung)

Aufgabenbereiche: 		
• Bürgerservice			 
• Meldewesen		
• Allgemeine Verwaltung		
• Buchhaltung/Kassawesen		
	
Anstellungserfordernisse: 
• abgeschlossene kaufmännische Aus-

bildung
• einschlägige Berufserfahrung
• sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
• Einsatzbereitschaft, Genauigkeit,  

Belastbarkeit, Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Weiterbildung (Dienst-

prüfung, Finanzsoftware Kufgem) 

Voraussichtlicher Dienstbeginn: nach 
Vereinbarung

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt 
nach dem Salzburger Gemeinde Ver-
tragsbedienstetengesetz 2001 idgF. im 
Entlohnungsschema VD, Bewertung des 
Postens d-I-IV/c-I-IV und unter Bedacht-
nahme auf das Salzburger Gleichbehand-
lungsgesetz.
Bewerbungen können mittels Bewer-
bungsformular (erhältlich im Gemeinde-
amt Unternberg oder unter 
www.unternberg.gv.at) gesendet wer-
den.

Bewerbung: Gemeinde Unternberg, 
Bürgermeister Andreas Fanninger, 
Am Dorfplatz 12, 5585 Unternberg 
E-Mail: bgm-fanninger@unternberg.gv.at

Bewerbungsfrist: 05.08.2024

Der Bürgermeister 
Andreas Fanninger

Aktuelles aus der Gemeinde

Altkleiderentsorgung
Transparente Säcke 

für die Altkleider-

entsorgung können  

bei der Gemeinde 

KOSTENLOS abge-

holt werden. Bitte 

KEINE verunreinigten 

Kleidungsstücke ein-

werfen! Die Säcke bitte verschlossen ein-

werfen!

Straßenbaumaßnahmen
Im Gemeindegebiet wurden von der 

STRABAG AG Ausbesserungsarbeiten bei 

den Gemeindestraßen durchgeführt.

Neuer Zaun beim Friedhof
An der Nordseite beim Friedhof sind die 

Thujen entfernt worden und werden 

durch einen Lärchenbretterzaun ersetzt.

Neugestaltung Wagnerkreuzung 
Im Zuge der Wasser- und Kanal-

sanierungsarbeiten wurde bei der  

Wagnerkreuzung der Baum entfernt. Die 

Bauhofmitarbeiter haben Pflastersteine 

verlegt und eine Sitzbank aufgestellt.

Rasenmähen
An Werktagen, einschließlich Samstag,  

ist das Rasenmähen und Vertikutieren 

zwischen 7:00 und 20:00 Uhr erlaubt.  

Eine Mittagspause müssen Sie dabei 

nicht einhalten, doch im Sinne der Nach-

barschaft wäre eine Pause von 12:00 

bis 14:00 Uhr anzuraten. Diese Zeiten  

gelten sowohl für Elektro- als auch für 

Benzinrasenmäher. An Sonn- und Feier-

tag ist das Rasenmähen GANZTÄGIG  

verboten!
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Zusammensetzung der Gemeindevertretung

Andreas Fanninger
Bürgermeister

Dipl.-Ing. Christoph Santner
Vizebürgermeister

Manfred Graggaber
Gemeindevertreter ÖVP

Harald Sampl
Gemeindevertreter FPÖ

Dominik Kendlbacher
Gemeindevertreter FPÖ

Edith Lüftenegger
Gemeinderätin FPÖ

Johann Meinhard
Gemeindevertreter SPÖ

Martin Kendlbacher
Gemeindevertreter FPÖ

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Graggaber
Gemeindevertreter FPÖ

Bmstr. Dipl.-Ing. Thomas Santner
Gemeindevertreter ÖVP

Eva-Maria Aigner
Gemeinderätin ÖVP

Johann Lüftenegger
Gemeindevertreter ÖVP

Mag. Josef Lüftenegger
Gemeinderat ÖVP

Stefan Holzer
Ersatzmitglied ÖVP

Bärbel Hofmann
Ersatzmitglied SPÖ

Fabian Hinterberger
Ersatzmitglied FPÖ
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Im Frühjahr erfolgte im Pumpwerk  

Neggerndorf der Ausbau und die  

Entfernung der alten Pumpen sowie der 

bestehenden Pumpenfüße. Die Kanal-

zuläufe wurden verschlossen, der Innen-

raum gereinigt und die Vorbereitung 

für den Einbau der neuen Pumpen ab-

geschlossen. Anschließend erfolgte die 

Installation der neuen Pumpen, deren 

Anschlüsse sowie die Überprüfung auf 

Funktion und korrekte Drehrichtung. Die 

fachgerechte Durchführung der Arbeiten 

übernahm die Firma Burbach GmbH aus 

Grödig, unterstützt von Mitarbeitern des 

Reinhalteverbandes Lungau.

Pumpentausch im  
Pumpwerk Neggerndorf

Sommerabendpicknick
Miteinander die liebsten Gebete teilen 

und beten, picknicken, einfache Lieder 

singen, z.B. aus Taizé, plaudern. Die 

selbst mitgebrachte Jause kann gerne mit 

allen geteilt werden. Bitte, wer mag, ein 

Lieblingsgebet mitbringen, das ebenso 

geteilt werden darf, und eine Picknick-

decke.

Pfarrer Manfred Thaler und Pater  

Richard Cardozo SVD freuen sich auf den 

gemeinsamen Sommerabend!

Bei schlechtem Wetter findet das  

Picknick in der Aula der Volksschule  

Unternberg statt.

Wann? Samstag 03.08.2024, 20:00 Uhr

Wo? Frimlkapelle am Mitterberg

Wer? Alle, die dabei sein wollen.

Veranstalter:   Pfarre Unternberg und 

Katholische Jugend

Kontakt: Yvonne Roßmann 

Tel.: 0676/874 675 37

E-Mail: yvonne.rossmann@eds.at

Infoblatt Forum Familie

Geld für die Familienkassa  
Beihilfen, Förderungen & Spartipps

Die Online-Broschüre von Forum Familie – Elternservice des Landes:  
www.salzburg.gv.at/familienkassa.pdf
Mit dieser Broschüre stellen wir Familien, Einrichtungen, Gemeinden,  
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren eine Übersicht von Finanzhilfen  
online zur Verfügung. 
Es gibt keine gedruckte Version.
Die Inhalte werden jährlich aktualisiert – es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit

Inhalt – Kapitelübersicht 2024: 
 ■ Rund um die Geburt

 ■ Steuererleichterungen – Tipps & Infos

 ■ Kinderbetreuung

 ■ Unterstützungen im Bereich Pflege und Gesundheit

 ■ Fördertipps beim Wohnen

 ■ Mobilität und Freizeit 

 ■ Fördertipps für Schülerinnen und Schüler 

 ■ Fördertipps für Lehrlinge

 ■ Fördertipps zur Aus- und Weiterbildung  
für Erwachsene

 ■ Knappe Kassa & finanzielle Notlagen

 ■ Finanzielle Erleichterungen für Menschen 
mit Behinderung

Infos zu Forum Familie und Kontaktdaten finden Sie hier:
www.salzburg.gv.at/forumfamilie | https://www.facebook.com/forumfamilie

Forum Familie: Im Auftrag des Referates für Kinderbetreuung und  
Elementarbildung des Landes Salzburg in Zusammenarbeit mit dem Salzburger Bildungswerk.
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Opa Oma Wandertag
Heuer passte endlich wieder das Wet-

ter und wir konnten unseren gemein-

samen Wandertag mit vielen Omas und 

Opas unserer Kinder durchführen. Es ist  

dies immer ein besonderes Erlebnis 

für unsere Kinder, aber auch für uns.  

Gemeinsame Zeit mit wandern, jausnen 

und einer kleinen Vorführung zu verbrin-

gen ist unbezahlbar und wertvoll.

Schnuppertag 
unserer Schulanfänger
Am 3. Juni durften unsere Schulan-

fängerkinder einen Vormittag in der  

Volksschule verbringen, trotz leichter 

Nervosität und Aufregung war es ein  

toller Vormittag für unsere Ältesten.  

Danke der Volksschule Unternberg für 

die gute Zusammenarbeit.

Kinder für das Leben stärken
Ein Mentaltraining für unsere Schul- 

anfänger wurde von Frau Silvia Hin-

terberger angeboten, bei dem es  

um Selbstvertrauen, Selbstwert, Emo-

tionen, Resilienz, Körperbewusstsein und 

vieles mehr ging. Danke liebe Silvia für das 

wunderbare Angebot, von dem die Kinder 

sehr viel mitnehmen konnten. Hoffentlich 

hast du die Möglichkeit, dein Wissen auch 

anderen Kindern anzubieten.

Fronleichnam
Bei der Prozession zu Fronleichnam wa-

ren wir sehr zahlreich dabei. Wir freuen 

uns immer, wenn wir ein Lied bei Familie 

Santner vlg. Müllner singen dürfen. 

Familienfest mit 
Schulanfänger Verabschiedung
Auch unser Familienfest findet heuer 

wieder statt, wir können zeigen was im 

Kindergarten alles gemacht, gelernt, ge-

sungen… wird. Heuer haben wir viele  

Piraten zu Besuch und es wird spannend 

werden, was beim Stationenbetrieb mit 

Eltern und Kindern alles passiert.

Unser Projekt Klimafitte Kids war auch 

heuer wieder ein voller Erfolg, die  

Kinder haben viele Radl-, Scooter-,  

Roller-… Kilometer geschafft. 

Kindergarten News 
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Vielen Dank allen die uns Preise für  

unsere Tombola als Abschluss unseres 

Projektes und Festes gespendet haben.

Für die Kulinarik und die Organisation 

sagen wir ein großes Dankeschön an  

Nicole Hinterberger und Beate Haumer 

mit ihrem Team. Wir wurden mit Jause, 

Kuchen und Kaffee verwöhnt. Danke 

auch hier den großzügigen Spendern! 

Der Erlös des Festes kommt natürlich 

den Kindern zugute.

Feuerwehr und Polizei
Unsere Feuerwehr schenkt uns jedes 

Jahr einen tollen Vormittag. Wir erfahren 

Wissenswertes über diese Institution, 

dürfen unseren Garten „löschen“, Helme 

aufsetzen und fahren auch immer eine 

Runde mit dem Feuerwehrauto, DAS Er-

lebnis für unsere Kinder. Lieber Harald 

Graggaber mit deinem Team, danke für 

die Zeit, Organisation und Durchführung.

Auch die Polizei kommt mit Warnwesten 

für unsere Schulanfänger zu Besuch. Wir 

dürfen das Auto genau inspizieren und 

erfahren viel über die Arbeit dieser Ein-

satzorganisation.

Bis wir unseren Kindergarten schließen, 

gibt es noch den Schulanfängerausflug, 

die gemeinsame Sportolympiade mit 

der Volksschule, einen Prangtag und den  

Besuch des Schulschluss  Gottesdienstes, 

davon dann Fotos in der Herbstausgabe 

der Gemeindezeitung.

Zum Schluss dieses Kindergarten-
jahres ein großes Dankeschön ...
... an alle Eltern und dem Elternbeirat  

Silvia Hinterberger, Barbara Santner und 

Irene Santner für die gute Zusammen-

arbeit und euer Vertrauen in uns und 

unsere Arbeit.

... dem Herrn Bürgermeister, der Ge-

meindevertretung und den Gemeinde-

bediensteten für die gute Zusammenar-

beit und ihr stets offenes Ohr für unsere  

Anliegen und Bitten.

... allen Eltern die uns immer wieder  

kulinarisch beschenken mit Muffins, 

Brot, Krapfen, Marmeladen, Obst und 

Gemüse, Eis, Milch, Eier…. Solche Über-

raschungen sind für unsere Kinder eine 

wunderbare Abwechslung zu unserer 

selbstgemachten Jause.

... dem Team der Bücherei unter der  

Leitung von Maria Fanninger, dass wir 

immer mit tollem Lesestoff verwöhnt 

werden und jederzeit nach Absprache 

die Bücherei besuchen dürfen.

... allen, denen wir am Herzen liegen und 

die uns immer wieder mit Zeit, Know-

how, Tipps oder Kleinigkeiten, welcher 

Art auch immer, überraschen.

Schließzeiten im Sommer
Ferienbetreuung: 29.07. – 02.08.2024.

Der Kindergarten ist von Montag, 

29.07.2024 bis einschließlich Freitag, 

30.08.2024 geschlossen.

Das gesamte Team des Kindergartens  

Unternberg wünscht einen schönen 

Sommer.

Heidi Stolz

Kindergartenleiterin
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Besuch vom Musikum Lungau
Das Musikum Lungau stattete unserer 

Schule im April einen Besuch ab. Alle 

Schülerinnen und Schüler wurden in drei 

klassenübergreifende Gruppen eingeteilt 

und lauschten gespannt den Instrumen-

ten. Elisabeth stellte uns die Harfe vor, 

Bernadette das Hackbrett, und von Ge-

sangslehrer Johannes erfuhren wir viel 

übers Singen, die einzelnen Tonlagen 

und verschiedene Musikrichtungen. Die 

Kinder waren erstaunt, dass man auch 

Instrumenten wie Hackbrett und Har-

fe moderne Lieder entlocken kann. Das 

Highlight des Vormittags war, dass alle 

Kinder jedes Instrument ausprobieren 

durften. Bei Gesangslehrer Johannes 

wurde eine eigene Strophe zu einem ein-

gelernten Lied getextet. Danke an das 

Musikum für die kurzweiligen Stunden!

Leichtathletik-
Bezirksmeisterschaften
Bei den Lungauer Leichtathletik-Bezirks-

meisterschaften durften wir heuer 5 

Teilnehmer entsenden! Alle haben ihre 

Sache gut gemacht und ihr Bestes ge-

geben. Thomas Graggaber schaffte es 

sogar in die Finalbewerbe und erreichte 

dabei den ausgezeichneten 4. Platz! Wir 

sind stolz auf euch!

Safety-Tour
Am Mittwoch, dem 29. Mai fuhren wir 

gleich in der Früh mit den Fahrrädern 

nach St. Margarethen, um an der Eu-

regio Safety-Tour, der Kindersicher-

heitsolympiade, teilzunehmen. Bei dem 

ersten Spiel wurden uns drei Fragen ge-

stellt - eine Scherz-, eine Wissens- und 

eine Schätzfrage. Die Antwort musste so 

schnell wie möglich auf einen Zettel ge-

schrieben werden. Beim zweiten Wett-

spiel ging es darum, mit dem Fahrrad 

einen Parcours schnell zu durchfahren. 

Am Ende der Strecke mussten wir eine 

Notrufnummer heraussuchen. Bei dem 

nächsten Spiel mussten wir schnell und 

präzise sein - Wasser pumpen und mit 

einem Wasserschlauch zielen. Beim letz-

ten Spiel bauten wir ein Gefahrenzeichen 

aus 9 Würfeln zusammen. In den Pausen 

zwischen den Wettbewerben gab es ein 

tolles Rahmenprogramm: Kletterturm, 

die Vorführungen der Feuerwehr, des 

Roten Kreuzes und die Vorführung mit 

dem Polizeihund Exodus. Zum Schluss 

fand die Siegerehrung statt. 

Salzburg begreifen
Die Kinder der 3. und 4. Stufe beschäf-

tigen sich in diesem Schuljahr in Sach-

unterricht mit dem Bundesland Salzburg.

Der Biosphärenpark Lungau hat für die 

Lungauer Schulen das Bodenmaterial 

„Salzburg begreifen“ angekauft, welches 

wir ausborgen durften.

Die mehrdimensionale Bodenkarte wur-

de von Pongauer Lehrerinnen entwickelt 

und ist 4 mal 3,5 Meter groß. Dieses tolle 

Material war eine große Hilfe beim Ler-

nen. Gemeinsam haben die Kinder in 

unserer Aula Orte, Berge, Flüsse, Seen, 

Autobahnen, Bahnlinien, Pässe und  

Tunnel auf das begehbare Satellitenbild 

aufgestellt und aufgelegt. Dadurch wur-

den die Themen wirklich „begreifbar“. 

Die verschiedenen Themenboxen ent-

halten auch weitere interessante The-

men wie die Landschaftszonen, Bräuche 

unseres Bundeslandes, Landwirtschaft 

oder Einsatzorganisationen. So konnten 

die Schülerinnen und Schüler unser Bun-

desland ganzheitlich kennenlernen und 

in eine 3D-Landschaft verwandeln.   

Die Dritt- und Viertklassler haben bereits 

viel über ihr Heimatbundesland gelernt, 

und die Arbeit mit dem tollen Material 

hat ihnen sehr gut gefallen. Das Boden-

material macht Salzburg begehbar,  

begreifbar und erlebbar. Die Arbeit da-

mit ist somit sehr nachhaltiges Lernen.

Schnuppertag
Um einmal in den Alltag eines Schulkin-

des zu schnuppern, durften uns die neu-

en Schulanfänger am 6. Juni besuchen. 

In der ersten Klasse wählten sie neben 

einem Schulkind einen Platz. In zwei Un-

terrichtseinheiten, in denen erzählt, ge-

lernt und geturnt wurde, durften sie ihre 

Motivation unter Beweis stellen. Alle ha-

ben ihre Sache gut gemacht und wir freu-

en uns, sie am 1. Schultag im nächsten 

Schuljahr willkommen heißen zu dürfen. 

Neues aus der Volksschule
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Sicherheitsaktion „Toter Winkel“
Die Sicherheitsaktion „Toter Winkel“ fand 

heuer am Feuerwehrparkplatz statt. Die 

Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 

Klasse lernten das richtige Verhalten in 

der Gefahrensituation „Toter Winkel“. 

Alle Kinder konnten sich auch selber in 

einem Feuerwehauto davon überzeugen, 

dass ein Bereich bleibt, den der Fahrer 

nicht einsehen kann. Die wichtigste Kern-

botschaft dieser Sicherheitsaktion lautet: 

„Wenn du den LKW-Fahrer nicht siehst, 

dann kann auch der LKW-Fahrer dich 

nicht sehen“, also suche Blickkontakt und 

halte Abstand!

Radfahrprüfung
Alle Kinder der 4. Stufe haben die heurige 

Radfahrprüfung bestanden! Wir gratulie-

ren sehr herzlich und wünschen ihnen 

unfallfreie Fahrten!

Josef Schlick

Direktor

Unsere Salzburgfahrt

Ein Bericht von Luca Lüftenegger, 
Sophia Holzer und Magdalena 
Steger.

Am Dienstag 21. Mai in der Früh ging es 

los. Alle Kinder der 3. und 4. Klasse fuh-

ren mit und auch Herr Lehrer Schlick und 

Frau Lehrer Kremser. Wir fuhren mit dem 

Bacherbus nach Salzburg. Nach einer 

langen Busfahrt, weil viel Stau war, hat-

ten wir eine Führung im Salzbergwerk, 

das war sehr cool für mich. Wir gingen 

unter der Erde sogar durch Deutsch-

land und dann wieder über die Grenze 

zurück nach Österreich. Natürlich habe 

ich im Shop dann etwas gekauft. An-

schließend hatten wir ein Mittagessen bei  

McDonald`s. Bald darauf fuhren wir zum 

Jufa Hotel. Dort checkten wir ein, beka-

men unsere Zimmer und rasteten ein 

bisschen.

Am Nachmittag gingen wir zu Fuß zur 

Salzach. Wir fuhren dort mit dem Schiff 

„Amadeus“. Die Fahrt mit der Amadeus 

war sehr cool. Danach gingen wir zur 

Festungsbahn und fuhren zur Festung 

Hohensalzburg hinauf. Wir stiegen aus 

der Festungsbahn aus, und es regnete. 

Wir spazierten trotzdem um die Festung 

herum bei strömenden Regen mit Regen-

jacken und Regenschirmen. Dort ist eine 

tolle Aussicht auf die Stadt. Wir fanden 

einen Eisstand und kauften ein Eis. Lang-

sam spazierten wir wieder zur Festungs-

bahn und fuhren nach unten. Wir kauften 

dann beim Billa eine Jause, spazierten 

wieder zum Jufa Hotel und aßen die Jau-

se. Wir zogen uns um, weil wir alle vom 

Regen nass waren.

Am Abend fuhren wir mit dem O-Bus 

zum Kino. Wir schauten den Film „IF: Ima-

ginäre Freunde“ an. Wir kauften Popcorn 

und etwas zu Trinken. Als der Kinofilm zu 

Ende war, mussten wir noch 15 Minuten 

auf den Bus warten. Dann fuhren wir 

gleich zum Jufa Hotel zurück. Wir gingen 

sofort schlafen, denn es war schon nach 

23.00 Uhr. Alle waren sehr müde.

Am nächsten Morgen wurden wir kurz 

nach 6.00 Uhr geweckt. Wir ließen uns das 

Frühstück am Buffett schmecken. Danach 

packten wir unsere Koffer und fuhren 

dann mit dem O-Bus zum Flughafen. Wir 

mussten eine Warnweste anziehen und 

durch die Sicherheitskontrolle gehen. Wir 

durften in ein Flugzeug einsteigen. Der 

Pilot erklärte uns sogar das Cockpit. Das 

war wirklich cool. Kurz darauf fuhren wir 

mit einem Flughafenbus zur Flughafen-

feuerwehr. Dort waren einige Panthers. 

Die Führung war spannend und interes-

sant. Am Ende fuhren wir mit dem O-Bus 

wieder in die Stadt.

Wir gingen zu Spaghetti&Co. Ich aß  

Nudeln und trank ein Spezi. Etwas  

später gingen wir zum Glockenspiel. Der 

Turm hat 190 Stufen, es war sehr hoch. 

Wir durften genau schauen, wie das  

Glockenspiel sich dreht und die Lieder 

spielt. Leider regnete es viel. Wir spazier-

ten dann auch durch die Getreidegas-

se. Dort aßen wir ein Eis. Anschließend  

fuhren wir mit dem O-Bus nach Hell-

brunn. Dort aßen wir unsere Jause. Dann 

machten wir eine Führung. Wir bekamen 

Telefone zum Hören. Mit denen spazier-

ten wir von Station zu Station. Ich hatte 

ganz nasse Haare und manche Kinder 

setzten sich auf Sessel, und dann war 

sie ganz nass, weil es herausspritzte. 

Das war lustig. Am Ende gingen wir zum  

Bacher Bus. Wir stiegen wieder in den 

Bus ein. Sehr spät kamen wir wieder nach 

Unternberg. Unsere Eltern holten uns 

wieder ab. Die Salzburgfahrt war wirklich 

toll und interessant. Wir hatten viel Spaß!
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Beim 46. Wissenstest der Lungauer  

Feuerwehrjugend am 23. März in Tweng 

absolvierten unsere vier Mädchen und 

17 Burschen erfolgreich das Wissenstest- 

und Wissensspielabzeichen in den jewei-

ligen Stufen Bronze, Silber und Gold. Bei 

dieser Theorieprüfung werden Fragen 

über Organisation, Taktik und Technik 

gestellt. Außerdem müssen Fallbeispiele 

praktisch umgesetzt werden. 

Am 1. Juni fand der achte Bewerb um 

das goldene Feuerwehrjugendleis-

tungsabzeichen in Unternberg statt.  

Martin Aigner, Christian Fritz, Martin 

Graggaber, Christoph Lüftenegger,  

Simon Lüftenegger, Felix Meislinger,  

Andreas Santner, Paul Wind und Tobias 

Wirnsperger absolvierten diverse Prü-

fungsaufgaben unter der Aufsicht meh-

rerer Bewerter von verschiedenen Lun-

gauer Feuerwehren hervorragend. Mit 

dem Erreichen des höchsten Abzeichens 

der Feuerwehrjugend wurden die neun 

Absolventen in die aktive Mannschaft der 

Freiwilligen Feuerwehr Unternberg über-

stellt. Insgesamt besitzen bei der Frei-

willigen Feuerwehr Unternberg seit der 

Gründung der Feuerwehrjugend im Jahr 

2011 bereits 32 Kameraden das höchs-

te bei der Feuerwehrjugend erreichbare 

Leistungsabzeichen. Diese hohe Anzahl 

ist der Beweis für die hervorragende 

Arbeit, die bei der Feuerwehrjugend in 

Unternberg geleistet wird.   

Zu Ehren des Schutzpatrones der öster-

reichischen Feuerwehren, dem heiligen 

Florian, feierte die Freiwillige Feuer-

wehr Unternberg am Sonntag, dem  

5. Mai, Floriani mit gemeinsamen  

Kirchgang und einem anschließenden 

Ehrungsfestakt. Dabei wurden mehrere 

Feuerwehrkameraden in gebührender 

Weise für ihre Tätigkeiten im Dienste der 

Feuerwehr geehrt und ausgezeichnet. 

Zudem wurden die Kameraden Jonas 

Bauer, Hannes Gautsch, Florian Hans-

mann und Julian Meislinger für den akti-

ven Feuerwehrdienst feierlich angelobt.

 Vorausschauend findet am 21. Juli ein 

Tag der Sicherheit beim Feuerwehrhaus 

statt. Nähere Informationen zu dieser 

Veranstaltung kommen zeitgerecht per 

Postwurf.

Abschließend wünscht die Freiwillige 

Feuerwehr Unternberg der gesamten 

Bevölkerung im Ort einen schönen und 

erholsamen Sommer, aber vor allem viel 

Gesundheit unter dem Leitspruch: „Gott 

zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“.

Harald Graggaber

Ortsfeuerwehrkommandant

Freiwillige 
Feuerwehr

Gratis Klimaticket
Das Klimaticket Salzburg steht allen Gemeindebürgern KOSTENLOS zur Verfügung. Die 

Tickets sind im ganzen Bundesland Salzburg und in Freilassing in allen Öffis (Obus, Bus 

und Bahn) gültig.

2 GRATIS Tickets können bei der Gemeinde, Frau Nicole Aschbacher, Tel. 06474/6214,  

gegen vorherige Anmeldung bis zu 3 Tage entliehen werden.
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Das war das 
1. Unternberger Bilderbuchkino
Am 5. April fand das 1. Unternberger Bil-

derbuchkino der Bücherei statt. In der 

Aula der Volksschule durften es sich die 

Kinder mit Decken und Kuschelpolstern 

richtig gemütlich machen. Am Programm 

stand das „Neinhorn“ - ein bekanntes  

Kinderbuch von Marc-Uwe Kling. Eine 

fantasievolle Handlung mit lustigen Wort-

spielen erzählt von einem Einhorn, dass 

nicht lilalieb sein wollte. Gespannt lausch-

ten die Kinder der Geschichte, die Chris-

tine Sagmeister erzählte, bestaunten die 

Bilder und genossen dazu Popcorn.

Unsere Bücherei in Zahlen
Dieses Mal ein kleiner Einblick in die jähr-

liche Statistik der Bücherei: Derzeit sind 

rund 3.000 Bücher in unserer Bücherei, 

davon mehr als 1.850 Kinder- und Ju-

gendbücher und über 1.100 Bücher für 

Erwachsene. Darüber hinaus stehen ca. 

180 Spiele, DVDs und Tonies zum Aus-

leihen zur Verfügung. Im vergangenen 

Jahr wurden insgesamt 3.034 Bücher 

entlehnt, das sind ungefähr 60 Stück an 

einem Öffnungstag. Rechnet man dazu 

noch die Rückgaben, haben wir während 

einem Büchereidienst durchschnittlich 

100 Bücher in unseren Händen. 

Im Jahr 2023 haben 123 Personen unse-

re Bücherei genützt, davon 72 Kinder,  

5 Jugendliche, 32 Erwachsene und  

14 Senioren. Wir freuen uns über die 

hohe Anzahl von 1.630 Besuchen im ver-

gangenen Kalenderjahr. 1.136 Besuche 

konnten wir während den Öffnungszei-

ten verzeichnen. Zusätzlich nahmen au-

ßerhalb der Öffnungszeiten knapp 500 

Personen an unseren diversen Veran-

staltungen sowie Büchereibesuchen von 

Kindergarten- und Volksschulkindern 

teil. Vielen Dank für euer reges Interesse 

an unseren Angeboten. Wir freuen uns, 

wenn unsere Bücherei gut genützt wird, 

über die vielen netten Begegnungen und 

natürlich über die vielen positiven Rück-

meldungen.

Lesesommer
Alle Jahre wieder laden wir in den  

Ferienmonaten Kinder von 0 bis 14 Jah-

ren zum Lesesommer ein. Ab 21. Juni bis 

Ferienende sind 3 persönliche Bücherei-

besuche der Kinder Voraussetzung für 

die Teilnahme. Alle Kinder nehmen an ei-

ner Verlosung des Bibliotheksverbandes 

teil. Zusätzlich gibt es für teilnehmende 

Kinder ein kleines Geschenk vom Büche-

reiteam. Darüber hinaus bewahren oder 

verbessern Kinder, die im Sommer keine 

Lesepause einlegen, ihre Lesefähigkeiten 

nachweislich.

Mit neuem Lesestoff in den Sommer
Laufend versuchen wir die Bücherwün-

sche unserer Leserinnen und Leser so 

gut wie möglich zu erfüllen. Wir kaufen 

regelmäßig Buchneuheiten an und sind 

bemüht immer aktuellen Lesestoff zur 

Verfügung zu stellen. Gerne beraten wir 

euch auf der Suche nach einer geeig-

neten Sommerlektüre. Wir freuen uns  

auf euren Besuch und wünschen euch 

einen unbeschwerten und erholsamen 

Sommer!

Euer Büchereiteam -

 Maria, Barbara, Cilli, Eva-Maria, 

Lisa, Maria, Verena

Bücherei - Lesestoff für Jung und Alt



Diese sollen nicht nur am eige-
nen Hof bei Unfällen schnell zur  
Stelle sein, sondern auch in der  
Region helfen. Was tun, wenn man 
als Erstes zu einem Unfall kommt? 
Wenn jemand die Leiter oder vom 
Heuboden stürzt? Wenn jemand mit 
der Hand in die Kreissäge gerät?

Sechs Unternberger Bäuerinnen sind der 

gemeinsamen Offensive vom Land Salz-

burg, der SVS, der AUVA und dem Roten 

Kreuz im Frühjahr gefolgt und haben sich 

zu landwirtschaftliche Erstelfer ausbilden 

lassen. In einem 16 Stunden Erste-Hilfe-

Kurs wurden das richtige Hilfe holen, das 

Absichern einer Unfallstelle, das Verbin-

den und Versorgen von Wunden bis hin 

zu lebensnotwendigen Sofortmaßnah-

men mit und ohne Defibrillator gelehrt 

und geübt. Nach der Absolvierung des 

Kurses wurde allen Teilnehmerinnen ein 

Erste-Hilfe-Koffer überreicht.

Wir waren und sind uns einig – es ist sehr 

wichtig, die Kenntnisse über die Jahre 

wieder aufzufrischen, damit im ersten 

Moment richtig gehandelt wird, denn 

Hauptsache ist doch: zu helfen und den 

Notruf zu wählen!

Maria Lüftenegger

Bäuerinnen und Bauern 
sollen Ersthelfer werden

Rosi Gruber, Roswitha Kendlbacher, Bruni Fanninger, Jenny Fötschl,  

Martina Gruber und Maria Lüftenegger haben den Kurs erfolgreich absolviert.

Aktiv bleiben: 
Fit und gesund mit dem 
Kort.X® Gehirntraining
 
Was tun wir nicht alles, um fit zu bleiben? 

Wir bewegen uns, achten auf die Ernäh-

rung und versuchen alles, um unseren 

Körper jung zu halten. Wer aber macht 

sich Gedanken, was hinter der äußeren 

Fassade passiert? 

Jeden Freitag wird am Vormittag im 

Mehrzweckraum der Feuerwehr und 

am Abend im Turnsaal Kort.X® trainiert, 

um aktiv und vor allem regelmäßig dem 

altersbedingten, geistigen und körperli-

chen Altern entgegenzuwirken. 

Alle sind sich einig: Kort.X® verbessert 

die Konzentrationsfähigkeit, die Bewe-

gungskontrolle und schult das Gleich-

gewicht.  Die Teilnehmer genießen das  

Training in der Gruppe, die sie immer 

wieder zum Lachen bringt. Man ist nie zu 

JUNG oder zu ALT, um mit dem Gehirn-

training zu beginnen und präventiv für 

ein gesundes Altern vorzusorgen!

Das Kort.X® Gehirntraining steht allen 

interessierten Personen offen und kann 

jederzeit unverbindlich ausprobiert wer-

den. Der nächste Kort.X® Gehirntrai-

ningskurs startet im September. Also, 

worauf wartest du? Use it or lose it!

           

Infos zum Kort.X® Gehirntraining  

gibt’s bei Adelheid Hinterberger – 

Tel.: 0676/361 66 58

12
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Aktuelles vom Seniorenbund

Setzen wir Samen der Hoffnung  
gegen den Hunger

Nach den sportlichen Veranstaltungen 

im Winter fand am 19. April eine Info-Ver-

anstaltung zum Thema „Betrug und Gau-

nereien im Internet bzw. Telefon“ statt. 

Die zwei Referenten von der Polizei, die 

ja fast täglich mit diesen Problemen zu 

tun haben, führten uns eindrucksvoll vor 

Augen wie diese Betrüger unverschämt 

und radikal mit dem auserwählten  

Opfer umgehen. Derart unter Druck ge-

setzt handeln dann doch einige wider der 

Vernunft.  Die zwei Polizeibeamten raten 

in solchen Fällen, bevor irgendwelche 

Übergaben (Geld, Schmuck, Wertgegen-

stände), die Notrufnummer der Polizei 

133 anzurufen. Diese Zeit ist sicher gut 

investiert.

Danke an die Gemeinde für die Benüt-

zung des Mehrzweckraumes.

Terminvorschau
17. Juli:

Besichtigung Schlossmuseum Moosham

Wir, das Vorstandsteam, wünschen einen 

schönen Sommer.

Hermann Zitz

Obmann

Landesreise nach Rhodos
Am 29. April um 2 Uhr 50 stiegen wir 

in Tamsweg in einen Bus, der uns nach 

Salzburg zum Flughafen brachte. Dort 

wurden wir von einer Mitarbeiterin von 

Eurotours empfangen, die sich um uns 

kümmerte bis wir im Flugzeug saßen. 

Nach ca. zwei Stunden Flugzeit lande-

ten wir in Rhodos, wo wir wieder von 

einer Mitarbeiterin von Eurotours zum 

Bus und ins Hotel begleitet wurden. Das  

Hotel war top! Wir machten vier Ausflüge 

und besichtigten alles Sehenswerte der 

Insel. Am 6. Juni traten wir nach einer 

Woche Sonnenschein die Rückreise an, 

welche genauso reibungslos verlief wie 

die Anreise. 

Diese Reise war von Anfang bis zum Ende 

von den sehr freundlichen Mitarbeitern 

von Eurotours hervorragend durchorga-

nisiert und begleitet worden. Danke an 

die Landesleitung für die Organisation 

dieser Reise.

Ingomar Oder

Wenn die Sonne scheint, lacht auch 
das Gemüt – so geht es jedenfalls 
vielen von uns in Österreich. Doch 
wo kein Regen, wo kein Wasser, da 
wird die Sonne zur Bedrohung. Und 
wo kein Frieden, da lacht niemand. 
In Syrien scheint die Sonne oft, aber 
gelacht wird dort seit 13 Jahren nur 
mehr selten. Im Bürgerkriegsland ist 
schon lange nichts mehr, wie es einst 
war. Weder die Landschaft, noch der 
Ausdruck auf den Gesichtern. 

Ein Projekt der Caritas will das ändern 

und gemeinsam mit den Menschen vor 

Ort einen Beitrag zum Wiederaufbau 

ihrer Heimat leisten. Landwirtschaft war 

vor dem Krieg der größte Wirtschafts-

zweig in Syrien. Um die vertrocknete 

Erde wieder fruchtbar zu machen und 

die Menschen zu stärken, arbeiten wir 

im Projekt KAMEH mit 1.200 Kleinbauern 

und -bäuerinnen an einer nachhaltigen 

Produktion in Landwirtschaft, Viehzucht 

und Fischerei. Damit sie sich und ihre  

Familien ernähren können.

Ihr Spende gegen den Hunger
Schon mit einem Beitrag von € 40,- 

kann eine Familie in Not für eine Wo-

che mit Lebensmitteln versorgt werden.  

Jeder Euro zählt – vielen Dank!
Spendenkonto Caritas Salzburg: 

IBAN AT11 3500 0000 0004 1533 

Verwendungszweck: 

Für eine Zukunft ohne Hunger

Nähere Informationen unter 

www.caritas-salzburg.at/hunger
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Frühlingskonzert
Am 23. April fand das heurige Frühlings-

konzert statt. Unser Kapellmeister Josef 

Graggaber hat ein abwechslungsreiches 

Programm zusammengestellt und die 

drei Musikanten Sofia Bichler, Magda-

lena Graggaber und Jakob Kendlbacher 

konnten ihr musikalisches Talent bei  

ihren Solostücken unter Beweis stellen. 

In diesem würdigen Rahmen fanden 

auch Ehrungen und Neuaufnahmen 

statt. Wir möchten uns auf diesem Weg 

nochmal bei der Firma Wisa-Bau für die 

Bereitstellung ihrer Zimmereihalle be-

danken. Ein großer Dank geht auch an 

die vielen Konzertbesucher. Es ist einfach 

überwältigend, wenn die Halle bis zum 

letzten Platz gefüllt ist.

Ehrungen:
Ehrenmitglied: Ernst Aigner

Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktives 

Mitglied: Engelbert Sampl

Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre akti-

ves Mitglied: Christian Gfrerer

Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre ak-

tives Mitglied: Kathrin Gruber, Valentina 

Pertl, Andreas Pfeifenberger

Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber:

Emilie Fanninger, Valerie Fritz, Katharina 

Graggaber, Johanna Graggaber, Christian 

Fritz und Tobias Wirnsperger 

Jungmusikerabzeichen in Bronze: Emilia 

Fötschl, Jakob Taferner

Neuaufnahmen: Emilia Fötschl, Chris-

toph Gruber

Erstkommunion und 
Tag der offenen Musitür
Am 21. April war die Erstkommunion der 

zweiten Klasse unserer Volksschule. Wir 

begleiteten die Kinder mit ihren Familien 

zum Gottesdienst in die Kirche und an-

schließend umrahmten wir die Agape in 

der Aula der Volksschule. 

Eine Woche später am 27. April fand der 

erste „Tag der offenen Musitür“ in unse-

rem Probelokal statt. Unsere Jugend-

referenten Magdalena Graggaber und 

Thomas Aigner haben sich ein buntes 

Programm für unseren zukünftigen Mu-

siknachwuchs einfallen lassen. Die jewei-

ligen Register stellten ihre Instrumente 

vor und die Kinder durften die Instru-

mente auch gleich selber ausprobieren 

Die Trachtenmusikkapelle berichtet ...
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und Fragen stellen und sich für ihren 

Stempelpass ein Pickerl abholen. Bei der 

Jause konnten sich die Kinder zwischen-

durch stärken und als Belohnung für 

einen ausgefüllten Stempelpass bekam 

jedes Kind einen eigenen Dirigentenstab 

aus Holz, den es zum Schluss im Probe-

lokal beim Märsche dirigieren gleich aus-

probieren konnte. Danke an alle inter-

essierten Kindern und Erwachsenen für 

den schönen Nachmittag.

Bezirksjugendexerzieren und 
Florianifeier
Am 4. Mai fand das traditionelle Bezirks-

jugendexerzieren im Gewerbegebiet von 

Unternberg statt. Daran nahmen über 

100 Jugendliche aus den Musikkapellen 

unseres Bezirkes teil. Natürlich war auch 

unsere Jugend dabei. Einige Stabführer 

aus dem Lungau zeigten ihnen, worauf 

es beim Marschieren beziehungsweise 

„Musik in Bewegung“ ankommt. Einen 

Tag später war die Florianifeier unserer 

Feuerwehr. Wir umrahmten die Messe 

und den gemütlichen Ausklang im Gast-

hof zur Post.

Kapellmeister Absolventenkonzert
und Fronleichnamsprangtag
Unser Kapellmeister Stellvertreter Jakob 

Kendlbacher hat in den letzten drei Jah-

ren gemeinsam mit acht weiteren Mu-

sikanten aus dem ganzen Bundesland 

den Kapellmeister Intensivkurs des Salz-

burger Landesblasmusikverbandes und 

dem Musikum Salzburg absolviert.

Wir unterstützten Jakob, Ulrich Stiegler 

(Thomatal) und Magdalena Hofer-Ret-

tenwender (Filzmoos) als „Lehrorches-

ter“ bei den Proben. Die Prüfung, welche 

Landeskapellmeister Roman Gruber, 

sein Stellvertreter Klaus Vinatzer und der 

Fachvorstand des Musikum Tamsweg 

Georg Gappmaier abnahmen, fand eben-

so bei uns und mit uns statt. Am 27. Mai 

war dann der Abschluss des Kurses in 

Mühlbach am Hochkönig, wo das Absol-

ventenkonzert mit der Militärmusik Salz-

burg stattgefunden hat. Im Anschluss 

wurde den frischgebackenen Kapell-

meistern die Kapellmeisternadel über-

reicht. Wir möchten Jakob recht herzlich 

zur Ablegung der Kapellmeisterprüfung  

gratulieren und sind stolz auf ihn!

Zu Fronleichnam, am 28. Mai waren 

wir wieder musikalisch aktiv. Nach dem 

Weckruf um 06:00 Uhr im Dorf spiel-

ten wir im Ortsteil Mitterbergweg einen 

Frühschoppen. Danke an die Familien 

der Siedlung für die leckere Verpflegung 

und den netten Aufenthalt bei euch.

Landeskonzertwertung und 
Hochzeit Anna & Thomas Melmer 
Am 8. Juni um 09:00 Uhr hatten wir unse-

ren Auftritt bei der Landeskonzertwer-

tung im Turnsaal der LFS Tamsweg. Nach 

intensiver Probenarbeit mit unserem 

Kapellmeister Josef Graggaber und dem 

Einsatz aller Musikantinnen und Musi-

kanten gelang uns ein tolles Ergebnis 

auf das wir sehr stolz sein können. Wir 

erreichten in der Leistungsstufe B 91,50 

Punkte und waren somit die Besten in 

unserer Gruppe. Danke an ALLE Mitglie-

der für eure Disziplin!

Am selben Tag durften wir die Hochzeit 

unserer ehemaligen Querflötistin Anna 

Holzer (Neggerndorf) und ihrem Thomas 

musikalisch umrahmen. Danke für die 

Einladung und wir wünschen euch noch 

einmal alles erdenklich Gute für euren 

gemeinsamen Lebensweg.

Terminvorschau:
21. Juli: Frühschoppen beim Tag der  

Sicherheit der Feuerwehr in Unternberg

24. August: Wandertag

31. August: Bezirksmusikfest Muhr

7. September: Wunschkonzert Gemein-

deplatz Unternberg

15. September: Bauernherbstfest

Einen schönen, erholsamen Sommer 

wünscht euch die TMK Unternberg.

Florian Wirnsperger  

Obmann

Wunschkonzert  
am 7. September

Die Trachtenmusikkapelle Unternberg 
veranstaltet in regelmäßigen Abständen
ein musikalisches Wunschkonzert. Auch 
heuer ist es wieder soweit. Dieses Kon-
zert wird im Rahmen eines Dämmer-
schoppens stattfinden.
Im August werden Musikanten von Haus 
zu Haus gehen, um Ihren Musikwunsch 
entgegenzunehmen. Sie können mit dem 
ausgesuchten Musikstück Grüße und 
Wünsche verbinden, die dann beim Däm-
merschoppen verlesen werden. Dabei 
bitten wir Sie um eine freiwillige Spende 
für unsere Musikkapelle. Damit wir den 
Klangkörper der TMK Unternberg auch in 
Zukunft weiterhin gut erhalten und pfle-
gen können, sind wir immer wieder auf 
das Wohlwollen der Unternberger Bevöl-
kerung angewiesen.
Neben der musikalischen Unterhaltung 
ist auch für Ihr leibliches Wohl bestens 
gesorgt. Die Veranstaltung findet bei  
jeder Witterung in einem Festzelt am 
Parkplatz unter dem Gemeindehaus 
statt. Die TMK Unternberg freut sich über 
Ihren Besuch beim Wunschkonzert!

Liebe Unternbergerinnen und Unternberger!  

Die Trachtenmusikkapelle Unternberg veranstaltet in regelmäßigen Abständen  
ein musikalisches Wunschkonzert. Auch heuer ist es wieder soweit.  

Dieses Konzert wird im Rahmen eines Dämmerschoppens stattfinden. 
 

Im August werden Musikanten von Haus zu Haus gehen, um Ihren Musikwunsch 
 entgegenzunehmen. Sie können mit dem ausgesuchten Musikstück Grüße und 

Wünsche verbinden, die dann beim Dämmerschoppen verlesen werden. Dabei bitten 
wir Sie um eine freiwillige Spende für unsere Musikkapelle. Damit wir den Klangkörper 
der TMK Unternberg auch in Zukunft weiterhin gut erhalten und pflegen können, sind 

wir immer wieder auf das Wohlwollen der Unternberger Bevölkerung angewiesen. 
 

Der Zulauf zu unserer Musikkapelle ist nach wie vor sehr erfreulich und ungebrochen. 
Wir sind überzeugt, dass vor allem die Jugend bei uns sehr gut aufgehoben ist. 

Momentan sind wir mit 71 aktiv musizierenden Mitgliedern die größte Musikkapelle 
im Bezirk! Mit Ihrer Spende unterstützen Sie uns beim Ankauf von Notenmaterial, 

Musikinstrumenten und bei der Anschaffung und Erneuerung von Trachten. 
 

Neben der musikalischen Unterhaltung ist auch für Ihr leibliches Wohl bestens 
gesorgt. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung in einem Festzelt am Parkplatz 

unter dem Gemeindehaus statt. 
 

Die TMK Unternberg freut sich über Ihren Besuch beim Wunschkonzert!

DAS GROSSE TMK UNTERNBERG WUNSCHKONZERT  
AM SAMSTAG, 7. SEPTEMBER 2024

TRACHTENMUSIKKAPELLE UNTERNBERG

WUN S C H 
KONZERT
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In Unternberg sind 55 – und  
in Pischelsdorf 14 Liegenschaf-
ten (Landwirtschaftliche Betriebe), 
welche 1868 eingeforstet waren,  
ELEMENTARHOLZBERECHTIGT.

Im Gemeindekurier der Gemeinde habe 

ich im Dezember 2022 bereits genau 

das Servitutsrecht beschrieben. Um das 

Brandklauselholz  im Brand oder auch 

anderem Elementarfall  (Wasser, Erd-

rutsch, Sturm, Schneedruck oder Lawi-

nen) ausgefolgt zu bekommen, bedarf 

es wichtiger Vorgaben. So müssen alle 

Baulichen – und sonstigen Veränderun-

gen gemeldet und von der Agrarbehörde 

abgehandelt werden. Auch Besitzwech-

sel durch Übergabe oder Verkauf ist zu 

melden. Ist dies nicht der Fall, kann der 

Bezug ausgesetzt werden. Durch den 

erhöhten Arbeitsanfall kann eine Ab-

handlung der Agrarbehörde längere Zeit 

dauern. Ist ein Antrag gestellt, kann die 

Ausfolgung nicht abgelehnt werden.

….und was ist fast nicht zu glauben?
Obwohl ich im Kurier Dezember 2022 

das „Elementarholzbezugsrecht“ aus-

führlich beschrieben, und die Berechtig-

ten erinnert habe, Augenmerk auf die 

Vorgaben zu richten, hat sich nur ein 

Berechtigter  gemeldet und die erfor-

derlichen Änderungen durchgeführt. In 

Unternberg waren im Jahre 1976 zwei 

Realitäten abgehandelt. Alle weiteren 

waren durch die jeweiligen Änderungen 

im Bestand außerhalb des Rechtes. Ich 

konnte vor fast 50 Jahren unseren Orts-

verein gründen und in den Einforstungs-

verband Unterlungau eingliedern, wo wir 

die beste Vertretung haben.

Für die Beratung stehe ich gerne unter 

Tel. 0664/530 94 20 zur Verfügung – 

muss aber von euch, den Berechtigten in  

Anspruch genommen werden.

Fritz Wieland

Obmann Einforstungsverband – OG Unternberg

„BRANDKLAUSELHOLZ“
		  ...fast nicht zu glauben!

Wir sind der Wechselseitige Brand-
hilfeverein in Unternberg. Vor 100 
Jahren gegründet, um in einem 
Brandfall den Vereinsmitgliedern 
unbürokratisch helfen zu können.

Durch den örtlichen Wirkungskreis kön-

nen wir schon unmittelbar nach dem 

Brandereignis  unsere Mitglieder mit 

Tatkraft oder auch angepasster finan-

zieller Soforthilfe unterstützen. Jede/r  

Unternberger Hausbesitzer/In kann Mit-

glied sein. Unsere Hilfe geschieht beim  

Wiederaufbau durch Schichten oder 

Schichten Ersatzzahlung im Einverneh-

men mit dem Brandopfer und den Mit-

gliedern. Bei den „Gott sei Dank“ wenigen 

Großbränden konnte unsere Hilfe beim 

Wiederaufbau große Dienste erweisen. 

Auch Teilbrände sind versichert.

Kostenlos!
Es ist kein jährlicher Mitgliedsbeitrag zu 

leisten. Eine Versicherungsunterstützung 

zum Nulltarif. Vom anonymen Neben-

einander zur solidarischen Ortsgemein-

schaft. Die Vereinsführung setzt  ihre 

Zeit, ihre Erfahrung, ihr Können und Wis-

sen für die Mitglieder ehrenamtlich ein.

Offene Karten - 
Kein Buch mit sieben Siegeln
Gerne schicken wir Dir die Statuten des 

Vereines, damit du die Vorteile und die 

Bedingungen erfahren kannst.

Du kannst Mitglied werden!
Die Einstufung in eine der acht Schicht-

gruppen kannst Du selbst bestimmen. 

Die Leistungen bleiben in der Gruppe 

beschränkt.  Im Schadensfall bekommst 

du deinen Gruppenschichtwert und hast  

dem geschädigten Mitglied ebenfalls nur 

deinen Gruppenwert zu leisten bzw. zu 

bezahlen.

Die Mitgliedschaft kann  beim Obmann 

Fritz Wieland   (Glaswerkstätte Wieland)

5585 Unternberg, Am Dorfplatz 9, Tel. 

0664/530 94 20 persönlich oder per Mail 

abgeschlossen werden. Als Beitrittsge-

bühr werden, zum jetzigen Zeitpunkt,  

€ 26,- pro Punkt der Versicherungsstufe 

vorgeschrieben. Mailadresse für Anfor-

derung der Statuten oder dem Vereins-

beitritt:  fritz.wieland@sbg.at

Fritz Wieland

Obmann

Eine kostenlose Feuerversicherung
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Boxen
Seit April gibt es einen Boxkurs für  

Kinder/Jugendliche und Erwachsene in 

der Volksschule Unterberg. 24 Kinder 

und Jugendliche sowie 15 Erwachsene 

stellten sich der körperlichen Herausfor-

derung und nahmen am Boxtraining mit 

Conny König teil. Reaktionsschnelligkeit, 

Ausdauer, Kraft und Geschicklichkeit 

wurden fleißig trainiert. Natürlich kam 

auch der Spaß nicht zu kurz!

Fußball
Aktuell trainieren ca. 30 Kinder im Alter 

von 6-15 Jahren. Trainiert wird immer 

freitags um 17:00 Uhr am Sportplatz.

Nachfolger gesucht!
Nach dieser Saison legen unsere Trainer 

Martin, Stefan und Florian ihre Ämter 

nach langjähriger Tätigkeit nieder.

Herzlichen Dank für euren langjährigen 

Einsatz im Namen der Kinder und Eltern! 

Wir sind also auf der Suche nach dir!
Du bist fußballbegeistert und arbeitest 

gerne mit Kindern?

Dann bist du für diese Aufgabe genau die 

oder der Richtige! Melde dich gerne bei 

uns!

Sabrina Schäfer-Dengg

Schriftführerin USV

Sport-News vom USV Unternberg

Sektionen 
Sektion Kinder Turnen:	
Maria Fanninger, 0664/594 12 14
Sektion Herren Turnen:	
Gerhard Santner, 0664/460 64 39
Sektion Damen Turnen: 	
Christine Sagmeister, 0664/500 96 96
Sektion Senioren Turnen:	
Maria Oder, 0650/711 84 47
Sektion Damen Volleyball:	
Sabrina Schäfer-Dengg, 0650/640 19 97
Sektion Beachvolleyball:	
Stefan Graggaber, 0676/839 777 71
Sektion Tennis:	
Günther Trausnitz, 0664/652 80 25
Sektion Fußball:	
Martin Eder, 0676/727 49 14
Sektion Ski:	
Herbert Feuchter, 0664/524 97 05
Sektion Eishockey:	
Johann Lüftenegger, 0670/508 56 28
Sektion Stocksport:	
Ulrich Doppler, 0664/142 03 34

Mitgliedsbeiträge
Kinder bis 10 J.	  	   € 4,-
Jugendliche bis 18 J.	   € 6,-
Erwachsene ab 18 J.	   € 10,-
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Dorfbrunnen
Der Trinkwasserbrunnen (Rastplatz Nähe 

Simmerlbauer) wurde wieder erneuert. 

Ein großes Dankeschön geht an Herrn 

Christoph Santner (Fa. GESA), welcher 

den Lärchenbaumstamm kostengüns-

tig zur Verfügung gestellt hat, bei Herrn 

Engelbert Sampl für die gute Arbeit (Aus-

fräsen), sowie bei den fleißigen Gemein-

debediensteten Josef Lüftenegger und 

Herbert Hinterberger für den erledigten 

Wasseranschluss an die Ortswasserlei-

tung.

Wanderwege entlang der Mur
Entlang der Mur wurden die Wanderwe-

ge wieder von hereinhängenden Stauden 

und Ästen befreit. Der Abtransport (31 

Traktorkipperladungen) wurde mit Un-

terstützung der Gemeinde Unternberg, 

die Nacharbeiten (Säuberung der Wege 

von liegengebliebenen Ästen, Nach-

schneiden der Stumpen) wurde durch 

die Mitarbeiter der Infostelle Unternberg 

erledigt. Vielen Dank für das gute Zusam-

menwirken zwischen Gemeinde Untern-

berg und dem Tourismusverband.

Anstehende Termine
Auch dieses Jahr wird im September wie-

der der Gesundheitsvortrag „Rund ums 

Herz“, welcher von drei sehr fachkundi-

gen Ärzten kostenlos vorgetragen wird, 

kurz vor dem Bauernherbst in der Aula 

der Volksschule Unternberg durchge-

führt. Es geht um Auffrischung von Wis-

sen, Vorbeugungs- und Vorsorgewissen 

für alle Gesundheitsinteressierten. Ihr 

seid alle herzlich eingeladen!

Die Zustimmung der Gemeinde Untern-

berg sowie aller durchführenden Vereine 

vorausgesetzt, ist auch heuer wieder am 

15. September unser Bauernherbst ge-

plant. Es werden alle in der Vergangen-

heit schon eingebundenen Vereine sowie 

sonstige Beteiligten, schriftlich zu einer 

Vorbesprechung eingeladen. Ich ersu-

che um Euer geschätztes Interesse und  

rege Teilnahme, sowohl bei den Be-

sprechungen und natürlich dann aller  

Gemeindebürger bei der Festveranstal-

tung des Bauernherbstes selbst.

Sonstiges
Die Disziplin (Müllwegwerfen, Hundekot 

entlang der Wanderwege) hat sich in den 

letzten Jahren deutlich verbessert. Jeder 

der sich daran hält, trägt dazu bei, dass 

unsere schöne Heimat lebenswert bleibt 

und die Gäste sich bei uns wohl fühlen. 

Ein herzliches Dankeschön dafür!

Ich wünsche Euch allen einen wunder-

schönen Sommer, bleibt gesund und seid 

stolz auf Eure Heimat und tragt dieses 

Bild hinaus in die Welt! Diese Werbung 

überzeugt am meisten und kostet nichts!

Euer Ortstellenleiter

Pritz Rupert

Aus dem Tourismusbüro ...

Unschlagbar.Unschlagbar.
LLunungau.gau.



Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 

bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 

Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden? 

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen 

Platz im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden? 

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und 

knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen! 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 

gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle 

Fähigkeiten und Toleranz fördern. 

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 

können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die

Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns kommen werden. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf 

Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix

YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 

Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 

T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at

Aus der LungauKarte 
wird der LungauPASS

Seit Einführung der Lungau Karte durch 

den Regionalverband Lungau im Jahr 

2018 wurden mehr als 170.000 Fahrten 

damit abgewickelt. Der Regionalverband 

Lungau investierte bisher rund € 350.000 

in dieses Ticket. 

Seit 2018 wurde das 1-Euro Ticket nicht 

erhöht und seitens der Gemeinden wur-

de keine Preisanpassungen vorgenom-

men. Die aktuelle Situation macht es 

aber notwendig, auch hier Anpassungen 

vorzunehmen, um die Vorteilskarte wei-

terhin in dieser Form anzubieten und 

auszubauen. Den 15 Gemeinden des  

Regionalverbandes Lungau ist es aber 

wichtig, dass diese Erhöhung auch mit 

einer entsprechenden Leistungsver-

besserung verbunden ist. Dazu haben 

sie sich entschlossen, das Ticket weiter  

auszubauen und noch stärker als Ser-

vicekarte für die einheimische Bevölke-

rung zu positionieren. Darüber hinaus 

wurde der Leistungszeitraum der Karte 

verlängert – der LungauPASS gilt neu be-

reits täglich ab 07:00 Uhr. 

Den LungauPASS gibt es wie gehabt 

in Ihrer Gemeinde. Die Erwachsenen-

karte kostet ab 1. Juli jährlich einmalig  

€ 20,- die Kinderkarte (bis 15 Jahre) ist 

kostenlos. Eine Fahrt mit dem öffentli-

chen Verkehr beläuft sich nun auf € 2,- 

(Kinder € 1,-) und bietet somit nach wie 

vor einen erheblichen Preisvorteil.

ACHTUNG: Die alte LungauKarte gilt 
ab 1. Juli 2024 nicht mehr!

Gefördert von

Teilnahme kostenlos, bitt e melden Sie sich an. 
b.karl@frau-und-arbeit.at, T 0662 880 723 22

Teilnahme kostenlos

www.frau-und-arbeit.at

DIGIFIT WORKSHOP
Webinar & Videokonferenz: 
Zoomen wie ein Profi 
Erste Schritt e, Tipps und Tricks für Anfängerinnen 

Mitt woch, 25. September 2024       
9‒12 Uhr
Rotes Kreuz Tamsweg
Josef-Ehrenreich-Str. 1
5580 Tamsweg
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Wir gratulieren!

Glückwunsch zur Hochzeit!

Willkommen!

Mirella Eleonora
Eltern: Kerstin und Markus Egger

Marlene Schreilechner und
Fabian Hinterberger

Stephanie Wieland und
Michael Hinterberger

Alles Gute!

Goldene Hochzeit
Peter und Waltraud Fanninger

Goldene Hochzeit
Herta und Waldemar Oder

Goldene Hochzeit
Brigitte und Alois Holzer

80. Geburtstag
Elisabeth Zehner

80. Geburtstag
Therese Hinterberger

80. Geburtstag
Peter Graggaber

80. Geburtstag
Elisabeth Sagmeister

80. Geburtstag
Alois Josef Santner

90. Geburtstag
Josef Reifenstein

90. Geburtstag
August Aigner

In stillem Gedenken an unsere Verstorbenen

Das Schönste, 
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.


